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der Besucher wie der Erhaltung der Objekte im Gegensatz zu dem
früher eingeschlagenen Verfahren den Ausleihverkehr möglichst zu
beschränken. Die Zahl der ausgeliehenen Gegenstände beläuft sich
für 1886 nur auf 64 Nummern (1885 : 241). Wir halten uns den

Sammlungen selbst und unsern Kommittenten gegenüber verpflichtet,
solche Ausleihungen von einer Bewilligung der Direktion und von
der Ausstellung einer schriftlichen Garantie für unbeschädigte Rückgabe

abhängig zu machen. Für die Besorgung der Jugendbibliothek
gelang es uns in Herrn Lehrer Sehönenberger in Unterstrass einen

Nachfolger des verstorbenen Herrn Rektor Zehender zu gewinnen.
Dem Zimmer für Heimatkunde stand die für dasselbe gewählte
Spezialkommission vor; das Fröbelstübchen wurde in freundlicher
Weise von den zürcherischen Kindergärtnerinnen in Schutz und

Pflege genommen.
Durch Vermittlung des Herrn Sekundarlehrer Schurter. der auch

die nötige Geschäftskorrespondenz und Verwaltung auf sich nahm
errichteten wir ein Depot von Geräten für Jugendspiele, zu welchem
uns die Firma J. Davenport in London in zuvorkommender Weise
das Material lieferte ; auch die städtische Forstverwaltung im Sihl-
wald stellte ein Gartencroquet in dieser neuen Abteilung aus.

V. Lesezimmer und Bibliothek.

Im Lesezimmer lagen 1886 74 (1885: 64) in- und ausländische

Zeitschriften, sowie die uns eingesandten Novitäten des Buchhandels,
auf. Der Besuch des Lesezimmers ist in stetiger Steigerung begriffen.

Der Bibliothek giengen eine Reihe grösserer Schenkungen ein,

nämlich: Jahrgang 1879—1885 des Pädagogiums von Dittes und

Rheinische Blätter Jahrgang 1882 — 1885 von Herrn Gymnasiallehrer
Wannner in Hottingen, eine Anzahl ältere päd. Schriften von Herrn
Schweizer-Reber in Frauenfeld, urnersche Lehrmittel u. s. w. von
Herrn Rektor Nager in Altorf, Scherrsche Lehrmittel von der
Stadtbibliothek Zürich, ältere Lehrmittel und pädagogische Schriften von den

Erben des Herrn Dr. J. Horner, Zürich ; Veröffentlichungen des Cassianeums

in Donauwörth; ältere Schulschriften von Herrn Dr. F. Staub

in Zürich, eine grosse Collektion älterer Schulverordnungen von
Seminardirektor Dr. Dula in Wettingen, Schriften über Schulgärten
in Schweden vom K. Unterrichtsministerium in Stockholm, Ver-
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öffentlichungen des National Bureau of éducation in Washington,
sowie eine grosse Zahl von Novitätensammlungen in- und
ausländischer Verlagshandlungen (s. Verzeichniss.)

VI. Literarische Tätigkeit.
Unser Organ „Schweizerisches Schularchiv" hat im Jahr 1886

bei vermehrter Abonnentenzahl und, wie schon im letzten Jahresbericht

angedeutet, unter Beigabe der „Pestalozziblätter" und der

„Blätter für die gewerbliche Fortbildungsschule" seinen 7. Jahrgang
vollendet. Die Redaktion wurde von den Herren Dr. 0. Hunziker,
Sekundarlehrer Schurter und Lehrer J. Stifel besorgt.

VII. Archivbureau.
1. Arbeiten zum Zwecke der Veröffentlichung.

1. Pädagogische Chronik aus der Schweiz (Schularchiv).
2. Artikel „Schweiz" in „Dictionnaire de pédagogie" in Paris.
3. Biographischer Abriss von J. Casp. Orelli und der beiden Konrad

Orelli für die „Allgemeine deutsche Biographie".
4. Biographie Niederer's in der „Allg. deutschen Biographie-'.
5. Jahresberichterstattung über die Schweiz in Dittes' pädagogischem

Jahresbericht pro 1886.
6. Biographie Zwingli's in „Dictionnaire de pédagogie'-, Paris.
7. Artikel „Pestalozzi" in der „Allg. deutschen Biographie".
8. Arbeit über „Schulanstalten von Zürich und Umgebung" für das

Verkehrsbüreau Zürich.

2. Ausleibsendungen, Auskunftserteilungen und Aufträge.

9—40. Ausleihsendungen nach Auswahl des Bureau über: Gemein¬

nützige Bestrebungen auf dem Gebiete der Kindererziehung,
Jugend- und Volksbibliotheken, Schulsparkassen, mathematischen

Unterricht (4), Herbart-Ziller'sche Unterrichtsmethode.
Schulgarten (2), Lehrerpensionirung, öffentliche Schulprüfungen,
Zeichenlehrmittel, Schulgeschichte, Schulhaus- und Turnhallen-

pläne, Fortbildungsschulwesen (5), Lesebuchgebrauch auf der

ersten Schulstufe, Dr. Robert Steiger, Handfertigkeitsunterricht

(2), Preisverzeichnisse von Turnapparaten, Lehrpläne für
die Primarschulen verschiedener Kantone, Schreibunterricht ;
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